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Drucksache 1812 


Der Bundesminister 
des Auswärtigen 


Bonn, den 28. April 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Grenzregulierung an der deutsdi-französisdien Grenze 

Bezug : Kleine Anfrage der Abgeordneten Frau Herklotz, Seither, 
Ludwig, Odenthal und Genossen 
— Drucksache 1785 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Verhandlungen zwischen der deutschen und der französischen 
Regierung über eine Grenzberichtigung an der deutsch-franzö- 
sischen Grenze (Mundatwald) bzw. über andere Grenzfragen (z. B. 
bei Hornbach Kr. Zweibrücken) sind bisher noch nicht geführt 
worden. 

Die auf Grund der Sechs-Mächte-Vereinbarung von 1948 und 
einer Besatzungsverfügung von Frankreich seinerzeit vorge- 
nommene Grenzänderung an der deutsch-französischen Grenze 
(Mundatwald) stellt zusammen mit der Frage des grenznahen 
deutschen Grundbesitzes in Frankreich sowie einigen anderen 
Fragen den letzten aus dem zweiten Weltkrieg stammenden Rest 
von Streitfragen zwischen der Bundesrepublik und Frankreich 
dar. Die Bundesregierung strebt seit längerem eine Lösung 
dieser Streitfragen auf dem Verhandlungswege an. Die Regie- 
rungsverhandlungen wurden bisher jedoch zurückgestellt, weil 
sich eine geschlossene Behandlung aller zur Lösung heranste- 
henden Fragen als zweckmäßig erwiesen hat. 

Nachdem nunmehr ähnliche Verhandlungen mit Belgien, Luxem- 
burg und den Niederlanden abgeschlossen sind, besteht die 
Absicht, in absehbarer Zeit Verhandlungen mit der französischen 
Regierung über den eingangs genannten Fragenkomplex auf- 
zunehmen. Die Regierung des Landes Rheinland-Pfalz wird betei- 
ligt werden. 

Die Bundesregierung wird nichts unversucht lassen, damit diese 
Verhandlungen zu einem zufriedenstellenden Ergebnis führen. 


von Brentano 
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